
Wiesenbacher
Schwarzbach Blättle
Informationsblatt für die Ortsteile Unterwiesenbach, Oberwiesenbach, Oberegg und Sausenthal

als Ergebnis der IDEE-Initiative

Streiflicht

Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger 
von 
Wiesenbach

Nach 2013 
wurde die 
G e m e i n d e 
leider erneut 

von einem sehr starken 
Hochwasser getroffen. Die Schäden 
sind für viele und auch für die 
Gemeinde groß. 
Es tut mir leid für alle Betroffenen 
und ich wünsche viel Kraft und 
Energie in den kommenden 
Wochen bei der Schadens-
behebung. 

Ihr und Euer 1. Bürgermeister
Gilbert Edelmann
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Hochwasser am 1. und 2. Juni 2024
In der Nacht von Freitag auf Samstag (01.06.2024) drohte ein Baustellenweg 
am Schwarzbach im Unterroggenburger Forst zu brechen. Das Szenario war 
ähnlich dem vom Hochwasser von 2013.
Um 4 Uhr wurden beide Wehren über die ILS alarmiert. Die Wehren hatten die 
Aufgabe die Bevölkerung zu warnen und sich dann auf einen 
Hochwassereinsatz vorzubereiten.
Gleichzeitig wurde die Firma Lutzenberger als Baufirma des 
Hochwasserschutzes hinzugezogen. Der Bauleiter reagierte sehr schnell und 
organisierte Fahrer und Material. Ab ca. 6 Uhr wurde begonnen den 
Baustellenweg zusätzlich zu sichern. Die Arbeiten wurden durch ständig 
steigende Wassermengen permanent schwieriger. Hinzu kam, dass das 
Material aufgrund gesperrter Zufahrten immer schwieriger an die Baustelle 
gebracht werden konnte. Bis ca. 16 Uhr konnte Material von Lutzenberger 
eingebaut werden.
Von der LEW haben wir noch Wasserbausteine erhalten, die von 
Wiesenbacher Landwirten und Feuerwehrleuten in Waldstetten geholt wurden. 
Diese letzten vier Fuhren haben es ermöglicht den Baustellenweg vollends 
gegen 18 Uhr zu sichern. Dieser enorme Einsatz hat einen sehr großen Beitrag 
geleistet, dass nicht dieselbe Situation wie 2013 am Schwarzbach aufgetreten 
ist.
BGM Edelmann wurde um 11 Uhr am 01.06.2024 nach Wattenweiler zu einer 
Krisenbesprechung gerufen. Dort wurde mitgeteilt, dass der Damm der Günz 
auf Seite Wiesenbach in der Nähe der Kerberweiher geöffnet werden soll. Die 
Wiesenbacher Wehren haben zuvor den Bereich noch vorsorglich abgesucht 
und dann abgesperrt.
Nachmittags gegen 14 Uhr wurde der Damm dann geöffnet.
In der Nacht von Samstag auf Sonntag überlief die Günz am E-Werk in 
Oberegg und am Oberegger Stausee. Die Häuser bei der Mühle waren bereits 
Hochwasser ausgesetzt und die Wehren versuchten die Stallungen zu 
schützen, das E-Werk und auch die Brühlgasse.
Ebenfalls in der Nacht von Samstag auf Sonntag ist dann die Straße bei 
Theodors Berg gebrochen.
Ab Montag begannen die Wehren schon wieder mit den Aufräumarbeiten. In 
viele Häuser drang Wasser ein und die Anwesen an der Mühle wurden 
besonders stark getroffen.
Für die Gemeinde sind Kosten für die Wegesicherung am Schwarzbach 
entstanden. Weiterhin hat BGM Edelmann zur schnellen Hilfe 8 Müllcontainer 
bereitgestellt. Das Landratsamt hat dann aber schnell reagiert und die 
Wertstoffhöfe geöffnet wo Müll kostenlos abgegeben werden konnte.
Die Straße Richtung Höselhurst ist auf ca. 30 m Länge komplett zerstört. BGM 
Edelmann ist wegen der finanziellen Abwicklung mit dem LRA in Kontakt. Auch 
was die weiteren Schäden aufgrund der Dammöffnung betrifft. 
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Aktuelles

Aus Gemeinde und Gemeinderat

Ein ganz großes Dankeschön gilt unseren Feuerwehren, die quasi im Dauereinsatz geholfen haben. An vielen Stellen 
ist es ihnen zu verdanken, dass nicht noch mehr Schaden entstanden ist! Großes Lob gilt auch unseren Kommandan-
ten Christian Kling und Andreas Baur und deren Stellvertreter, die viel zu organisieren und auch viel auszuhalten hat-
ten!  
Auch an alle Bürgerinnen und Bürger, die während oder nach dem Hochwasser geholfen haben ein herzliches Danke-
schön!



Aus Vereinen und Gremien

Muttertagsbasteln beim Obst- und Gartenbauverein Oberwiesenbach-Oberegg

„Wie schön, dass es dich gibt, Mama!“
Bei unserem heutigen Muttertagsbasteln wurden bunte Gießkannen bemalt.
32 Jungs und Mädels aus Oberwiesenbach und Oberegg haben heute eine kreative Überraschung für ihre Mamas 
hergestellt.

Es war ein fröhlicher, bunter und ideenreicher Nachmittag, bei dem die Kinder sichtlich Freude daran hatten, für ihre 
Mütter etwas Schönes vorzubereiten.

(Text und Bilder: OGV Oberwiesenbach-Oberegg)

Müllsammel-Aktion im Gemeindegebiet

Im März haben Kinder und Vereinsmitglieder der SpVgg Wiesenbach, des Musikvereins Wiesenbach, des Schützenver-
eins Oberegg und der Feuerwehr Oberegg im Rahmen der Umweltwoche in allen vier Ortsteilen gemeinsam Müll gesam-
melt. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für diese tolle Aktion zum aktiven Umweltschutz. 

(Bild: Markus Fäustle)



Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach auf dem Prüfstand
Nachdem die Inspektion 2021 aufgrund der Coronabestimmungen nur in einer abgespeckten Form stattfinden konnte, 
stand die Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach am 17. April nun wieder vollständig auf dem Prüfstand. 
Insgesamt anwesend waren 36 Feuerwehrmänner und -frauen, davon 6 Jugendfeuerwehrler. Die Inspektion wurde ab-
genommen durch Kreisbrandrat Stefan Müller, Kreisbrandmeister Christoph Scherer und Kreisbrandmeister Markus 
Link. 
Geprüft wurden zunächst sowohl Kommandant Andreas Baur und die Gruppenführer in Form von Theorietests als auch 
der Zustand der Feuerwehrhäuser in Oberwiesenbach und Oberegg sowie die Funktion der beiden Fahrzeuge. 
Dann wurde die Einsatzbereitschaft der Gruppe in der Praxis auf die Probe gestellt: Die Schiedsrichter konnten zwischen 
3 Brandobjekten wählen und entschieden sich für das landwirtschaftliche Anwesen von Helmut Birle in Oberegg, wo eine 
Rauchentwicklung mit einer verletzen Person simuliert wurde. 
Hierbei stellte Oberwiesenbach die Wasserversorgung durch Entnahme des Wassers am Kanal sicher und löschten den 
Brand von der Südseite. Oberegg übernahm als erst eintreffende Wehr die Wasserentnahme vom Unterflur-Hydranten. 
Die Jugendfeuerwehr stellte die Lichtversorgung sicher und übernahm zudem die Betreuung der verletzen Person.
In der anschließenden Nachbesprechung zogen Kreisbrandrat und Kreisbrandmeister ihr Resümee:  sie hoben beson-
ders die Zusammenarbeit der Wiesenbacher Feuerwehr sowie die Befehlsgebung und den schnellen und richtigen Auf-
bau der Wasserversorgung hervor und dankten allen aktiven Mitgliedern für ihr Engagement. Im Beisein von Bürgermeis-
ter Gilbert Edelmann wurde die Inspektion als bestanden beendet.
Zu guter Letzt bedankte sich Kommandant Andreas Baur zudem bei Gerhard Konrad für seinen langjährigen Dienst als 
Feuerwehrler und entließ ihn nochmals offiziell in die wohlverdiente Feuerwehr-Rente. 

(Bilder: Roswitha Dreher & Franz Alstetter)
(Text: Christina Lopes)



Informationsveranstaltung zum Thema: Defibrillator (AED)

In einem Notfall zählt jede Sekunde. Der Einsatz eines Automatisierten Externen Defibrillators – kurz AED genannt – 
kann Leben retten. Bereits seit mehreren Jahren hängt an jedem Feuerwehrhaus der Gemeinde, für jedermann zu-
gänglich, ein solches Gerät. 
Doch wie funktioniert ein AED eigentlich? Und wann sollte man ihn einsetzen?
Um diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach alle Bürgerinnen und Bürger 
zu einer Informationsveranstaltung ein.

Gasthaus Adler Oberwiesenbach

Donnerstag, 17.10.24 und Freitag, 07.11.2024 

ab 19:00 Uhr 

Für die Veranstaltung sind ca. 90 min. eingeplant. 

Zur Planung und Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir bis zum 06.10.2024 um eine kurze, formlose Anmeldung un-
ter der Mailadresse oder telefonisch bei Andreas Baur:

baurandreas0@gmail.com

0160977933063

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Terminvorschau

Neue Termine für die Sportkurse mit Janina Kunisch

Dienstag     Mittwoch    Donnerstag
Hip Hop Step Aerobic   Bauch Beine Po    Zumba  Men Fit
17:30 - 18:30 Uhr   18:30 - 19:30 Uhr   18:45 - 19:45  20:00 - 21:00 Uhr
10 Einheiten vom 10.09.-19.11.24 10 Einheiten vom 11.09. - 20.11.24 10 Einheiten vom 12.09. - 28.11.24
Pro Kurs maximal 17 Teilnehmer/-innen - Anmeldung unter fitnessworkout@spvggwiesenbach.de 



Nun kann der Kindergarten große Feste feiern

Die Kinder und Erzieherinnen des Wiesenbacher Kindergartens freuen sich sehr über neue Biertischgarnituren und 
Stehtische.

Durch die Initiative des Elternbeirats konnten großzügige Spenden 
von verschiedenen Unternehmen gesammelt und hiervon 20 Bier-
tischgarnituren und 5 Stehtische inkl. Hussen beschafft werden.

Die Kindergartenkinder, Erzieherinnen sowie der Elternbeirat 
bedanken sich ganz herzlich bei:
Allianz Generalvertretung Peter Morhard, Bagger und Transport-
dienstleistungen Heininger, Dreher Metallverarbeitung GmbH, Flo-
ristik Petra Katzer, Garten- und Landschaftspflege Lukas Böhm, 
Graf GmbH, Grimbacher Ing.-Bau GmbH & Co. KG, Kemail Maliqi 
Bausanierung, Maschinenbau und Schlosserei Fritz Rall, Math. Biberacher Bauunternehmen GmbH, Milchautomat 
Bauernhof Vogel, Raiffeisenbank Schwaben Mitte eG, SBS-Systemtechnik GmbH, Schebesta Heizungsbau GmbH & 
Co. KG,  Schreinerei Maximilian Schnitzler

(Bild und Text: Ramona Kling)

Gesangsverein Frohsinn

Liebe Freunde des Gesangs, liebe Gemeinde,

im Namen des Gesangvereines Frohsinn Wiesenbach komme ich mit einem besonderen Aufruf an die Gemeinde Wie-
senbach. 
Wie bereits viele gesehen haben, ist unser aktiver Chor sehr geschrumpft. Vor allem die Zeit während Corona hat viel 
dazu beigetragen. 

Dabei hat singen, wie allgemein bekannt, sehr viele Vorteile:
- Singen macht nicht nur Freude, sondern bringt den Kreislauf in Schwung und
  stärkt die Lunge. Wer singt, atmet unbewusst tiefer in den Bauch statt oberflächlich
  im Brustraum.
- bestimmte Hirnareale werden nur durch Singen aktiviert und nur wenige Sinneseindrücke
  können so tiefe Emotionen wecken wie Gesang und Musik. 
- regelmäßiges gemeinsames Singen im Chor tut gut und reduziert Stresshormone
......um hier nur einige zu nennen.

Ein gesunder Chor kann Mitglieder auffangen, die durch persönliche Probleme oder Stress im Alltag momentan nicht 
mitsingen können. Unser Chor kann das nicht mehr. Bei so wenigen aktiven Sängern wird das zum Problem, wenn 2-3 
Aktive längerfristig ausfallen. Mehrstimmigkeit wird dann zum Kraftakt. Das sollte beim Singen im Laienchor nicht sein. 
Es soll Spaß machen, mehrstimmig zu singen und trotzdem das Gefühl der Leichtigkeit vorhanden sein. 

Mir, als Vorstand und Chorleiterin bereitet diese Entwicklung Sorgen. Wo stehen wir in 2-3 Jahren?
Sind wir dann vielleicht schon Geschichte und nicht mehr Kulturträger der Gemeinde?

Deshalb hier mein Aufruf an alle, die gerne singen, es doch einfach mal zu probieren. PROBIEREN GEHT ÜBER STU-
DIEREN. Auch wenn man meint, man kann nicht singen. Vielleicht gemeinsam die Hürde Hemmschwelle übersprin-
gen? Jeder, der mich kennt, weiß, dass ich dazu alles versuchen werde.
Sprecht mich oder ruft mich doch bitte an: 0151 70141446 oder 615
Gelegenheit gibt es dazu auch im Juli beim Konzert in Lektors Garten oder im September beim Kirchenkonzert. 
Ich freue mich über jeden. Und ich weiß, dass in Wiesenbach großes Potenzial an guten Stimmen herrscht :)

Damit verbleibe ich mit sängerischen Grüßen
Petra Steck



Für Sie gesehen:

Gerhard Konrad wurde nach 44 Jahren im Dienst der Feuerwehr in den 
verdienten Feuerwehr-Ruhestand verabschiedet. Er war von 1980 bis 2024 
bei der aktiven Wehr. Ab 1991 war er Gruppenführer, ab 1998 als 2. Kom-
mandant und von 2003 bis 2015 als 1. Kommandant tätig. Während seines 
Dienstes erhielt er auch die Ehrungen für 25- und 40-jährigen aktiven 
Dienst.       

(Bild: Franz Alstetter)

Termine
geplante 
Gemeinderatsitzungen:

Jeweils um 20.00 Uhr   

Donnerstag, 04.07.2024
Donnerstag, 05.09.2024
Donnerstag, 10.10.2024

Willkommen in Wiesenbach

     Rik Graßmuck

     Eltern: Tamara und Ludwig Graßmuck

     Geboren:  29.05.2024
     Gewicht:  3300 g
     Größe:   52 cm

Fundgrube:

Der Theaterverein verkauft dieses Bettgestell mit
Kopfteil, 2 Lattenrosten (andere als im Bild) und   Gefunden bei Bauunternehmen Biberacher
2 Nachtkästchen.       Bitte dort melden: Tel: 08283 998930
Melden bei: Claudia Bisle Tel.: 0176/51176461



Wissenswertes

Amtsstundeim Rathaus, UW
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr

Kontakt zum Bürgermeister
Tel. 0176 80472167 (Mobil)
bgm@wiesenbach.de

Öffnungszeiten VG Krumbach
Vormittags:
Mo – Fr  07.00 – 12.30 Uhr
Nachmittags:
Mo  13.30 – 16.00 Uhr
Do  13.30 – 18.00 Uhr

Tel. 08282 88 99 6 - 0
Fax 08282 88 99 6 - 22
info@vg-krumbach.de

Pfarramt Breitenthal
Tel. 08282 21 80
Öffnungszeiten
Di  14.00 – 16.00 Uhr
Mi – Fr  08.00 – 12.00 Uhr
pg.breitenthal@bistum-augsburg.de

Mesner
Brunhilde und Rudolf Gornig
Tel. 08283 21 38
Gertrud Bader
Tel. 08283 764 

Seniorenbeauftragter
Gmd. Wiesenbach
Gerhard Jonscher
Unterwiesenbach, Lerchenweg 1
Tel. 0175 86 80 86 2
s-jonscher@t-online.de

Jugendbeauftragter
Gmd. Wiesenbach

FLEXIBUS Fahrzeiten
Mo – Do  05.00 – 21.00 Uhr
Fr – Sa   05.00 – 24.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 05.00 – 21.00 Uhr
Reservierungszeiten
(mind. 30 min. vor Abfahrtswunsch)
Mo – So  07.00 – 18.00 Uhr

Forum: 
Tschüss Altpapiersammlung - Hallo Blaue Tonne

Am 08.06.24 fand die letzte Altpapiersammlung der SpVgg Wiesenbach statt, 
die nun durch die blaue Vereinstonne ersetzt wird.
Der erste Schwung blaue Tonnen wurden schon im Gemeindegebiet verteilt.

Die blaue Tonne ist komplett kostenlos und wird alle 4 Wochen entleert.
Der Erlös der Leerung kommt zu 100% der Jugendarbeit der SpVgg Wiesen-
bach zugute.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Beantragung sind auf unserer 
Homepage spvggwiesenbach.de unter dem Registerpunkt Blaue Tonne aufge-
führt.

Ein herzlichstes Dankeschön gilt Lara Olzmann, die alle Tonnen mit unserem 
schönen Vereinsaufkleber versehen hat, allen Helfern vom 8.6.24 und dem 
kompletten Altpapier-Team, welches in den letzten 30 Jahren bei Wind und 
Wetter durch das Gemeindegebiet gefahren ist.

(Text und Bilder: SpVgg Wiesenbach)

Zu guter Letzt: „Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr“
Feuer, Wasser, Sturm und Hagel sind Naturgewalten mit zerstörerischer 
Kraft. Zu allen Zeiten ereignen sich auch in unserer Region verheerende 
Fluten mit ihren katastrophalen Folgen (z.B. tausendjhr. Magdalenen-
hochwasser 1342).Heutzutage wappnen sich Feuerwehren, die 
Geschehnisse und deren Folgen zu minderen oder gar zu verhindern. Einen 
großen Anteil dieses Schutzes kommt dabei den Freiwilligen Feuerwehren 
zu, die einen Großteil ihres Lebens im Ehrenamt widmen und einen 
unbezahlbaren Dienst für die Gemeinschaft leisten mit ihrer großartigen 
Kameradschaft und Leistungsbereitschaft .Dem, was unsere örtlichen 
Feuerwehren gerade in der Gemeinde und der Nachbarschaft leisten und um 
den 1.Juni 2024 geleistet haben, kann man nur mit größtem Respekt, 
Hochachtung und Wertschätzung begegnen.
Doch das alles soll nicht nur gesagt werden, sondern auch in der 
Bevölkerung jede Art von Unterstützung erfahren. „Nix gsait isch globat gnua“ 
reicht nicht.

Wir können stolz und dankbar sein für unsere Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehren.       

(Franz Alstetter)


